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Nutzen	Sie	die	Gelegenheit	und	besuchen	Sie	außerdem	
eine	oder	mehrere	der	zahlreichen,	Veranstaltungen,	die	
in	unseren	Häusern	angeboten	werden.	So	findet	auch	
heuer	wieder	der	Kathreinmarkt	mit	Krippenausstellung	
im	Freilichtmuseum	Sumerauerhof	St.	Florian	statt.	Ko-
sten	Sie	am	Tag	der	Linzer	Torte	das	berühmte	Backwerk	
oder	schauen	Sie	bei	einem	Konzert	vorbei.

Wir	 freuen	uns	auf	 Ihren	Besuch	und	wünschen	 Ihnen	
eine	angenehme	und	auch	spannende	Zeit	in	den	Ober–
österreichischen	Landesmuseen.

Dr.	Josef	Pühringer					 Mag.	Dr.	Peter	Assmann
Landeshauptmann																 Direktor	der	
von	Oberösterreich	 Oberösterreichischen		Landesmuseen
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Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
liebe	Freunde	der	Oberösterreichischen	
Landesmuseen!

Das	Kulturhauptstadtjahr	2009	neigt	sich	schon	 langsam	
dem	Ende	zu.	Was	aber	keineswegs	bedeutet,	dass	die	Ober–
österreichischen	Landesmuseen	für	Sie	nicht	noch	interes-
sante	Ausstellung	und	Veranstaltung	zu	bieten	haben.	

Am	4.	November	2009	werden	in	der	Landesgalerie	Linz	
die	 Preisträger	 des	 Kinder-	 und	 Jugendwettbewerbs	
„Young	at	Art“,	welcher	heuer	unter	dem	Motto	„Mein	
Blick	 auf	 Linz09“	 stand,	 prämiert	 und	 in	 der	 Anderen	
Galerie	gezeigt.

Weiters	haben	Sie	ab	18.	November	2009	die	Möglich-
keit	in	der	Landesgalerie	Linz	die	Ausstellung	„Sebastian	
Stumpf	 –	 NEVER	 REALLY	 THERE“	 mit	 dessen	 fotogra-
fischen	 und	 filmischen	 Arbeiten	 zu	 besichtigen.	 Bei	
dem	Projekt	„Turner	und	Linz“,	das	ebenfalls	am	18.	No-

EDITORIAL

vember	2009	in	diesem	Haus	eröffnet	wird,	können	Sie	
Zeichnungen	des	Künstlers	in	Form	einer	künstlerischen	
Filminstallation	betrachten.		

Auch	 Weihnachten	 steht	 bereits	 wieder	 vor	 der	 Tür.	
Aus	diesem	Grund	eröffnet	am	27.	November	2009	die	
Weihnachtsausstellung	 „Märchenhafte	 Weihnachts-
zeit“	 mit	 der	 größten	 Lebkuchenkrippe	 der	 Welt	 im	
Mühlviertler	Schlossmuseum	Freistadt.

Im	 Schlossmuseum	 Linz	 wird	 ab	 28.	 November	 2009	
eine	 Schau	 der	 Nationalheiligen	 Europas	 präsentiert.	
Der	Blick	auf	die	offiziellen	-	sowie	inoffiziellen	-	Per-
sönlichkeiten,	 die	 zu	 Nationalheiligen	 wurden,	 leistet	
einen	anregenden	Beitrag	für	ein	historisches	und	ge-
genwärtiges	Selbstverständnis	Europas.
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Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Andere Galerie: Young at Art - Mein Blick auf Linz09
Eröffnung: Mi, 4. November 2009_16.00 Uhr I bis Ende Dezember 2009
Der	Wettbewerb	„Young	at	Art“	bot	Kindern	und	Jugendlichen	zwischen	8	und	18	Jahren	eine	Plattform	dafür,	der	Öffent-
lichkeit	ihr	künstlerisches	Talent	zu	zeigen.	Von	Malerei	über	Plastik	bis	hin	zur	Fotografie	und	Computerkunst	konnten	alle	
Bereiche	der	bildenden	Kunst	ausgeschöpft	werden.	Die	„Andere	Galerie“	präsentiert	nun	jene	Werke,	die	von	einer	Fachjury	
prämiert	werden.

Sebastian Stumpf - NEVER REALLY THERE 
Eröffnung: Mi, 18. November 2009_19.00 Uhr I 19. November 2009 bis 31. Jänner 2010 I Gotisches Zimmer
Sebastian	Stumpf	agiert	vor	und	hinter	der	Kamera.	Vorgefundene	Situationen	in	Stadt-	und	Kunsträumen	sind	Ausgangspunkt	
für	absurd	wirkende	Aktionen,	die	mit	großer	Sachlichkeit	durchgeführt	und	präsentiert	werden.	Gleichzeitig	ist	das	Moment	
des	Verschwindens	stets	gegenwärtig:	Die	Handlungsenergie	bricht	jäh	ab	oder	setzt	sich	in	uneinsehbaren	Räumen	fort.	Als	
Dokumentationen	angelegt,	schaffen	die	fotografischen	und	filmischen	Arbeiten	unaufgeregt	den	Sprung	zwischen	Fotoge-
schichte	und	Fiktion,	Urbanismus-	und	Medienkritik.	Die	Ausstellung	wird	durch	eine	Publikation	 in	Verlag	edition	 fotohof	
begleitet.

Turner und Linz
Eröffnung: Mi, 18. November 2009_19.00 Uhr I 19. November 2009 bis 31. Jänner 2010 I Wappensaal
Im	Zuge	 seiner	 zahlreichen	europäischen	Reisen	besuchte	der	 englische	Künstler	William	Turner	1833	und	1840	u.a.	 auch	
Linz.	Die	im	Rahmen	dieses	Aufenthaltes	entstanden	Zeichnungen	finden	sich	heute	in	der	Tate	Britain	in	London.	Die	Zeich-
nungen	stehen	nunmehr	im	Mittelpunkt	eines	eigenen	Ausstellungsprojektes,	das	die	Kunsthistorikerin	Barbara	John	und	die	
beiden	Künstler	Karl-Heinz	Klopf	sowie	Werner	Reiterer	von	Linz	ausgehend	selbst	nach	London	führte.	Im	Spannungsfeld	von	
kunsthistorischer	Bearbeitung	und	künstlerischer	Recherche	entsteht	ein	Projekt,	das	sich	pointiert	und	vor	einem	konkreten	
historischen	Hintergrund	mit	der	Relevanz	des	Zufalls	bzw.	des	Ortsbezuges	für	künstlerische	Projekte	auseinandersetzt.
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Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

Märchenhafte Weihnachtszeit
Eröffnung: Fr, 27. November 2009_19.00 Uhr I 28. November 2009 bis 6. Jänner 2010
Die	Ausstellung	führt	uns	zurück	in	unsere	Kindheit	und	in	die	Kindheit	der	Eltern	und	Großeltern.	Märchen	spielten	damals	noch	
eine	größere	Rolle	im	Leben	der	Kinder.	Unter	jedem	Weihnachtsbaum	lag	auch	ein	Märchenbuch.	Die	Weihnachtsausstellung	
entführt	uns	in	diese	Zeit	und	schafft	Begegnungen	wie	z.	B.	mit	dem	gestiefelten	Kater,	den	Bremer	Stadtmusikanten	und	
dem	Aschenputtel.
Als	Ergänzung	ist	nochmals	die	größte	Lebkuchenkrippe	der	Welt,	geschaffen	von	den	beiden	Freistädtern	Prof.	Herbert	Wagner	
und	Konditormeister	Johann	Lubinger	zu	sehen.

Schlossmuseum Linz

Nationalheilige Europas
Eröffnung: Sa, 28. November 2009_17.00 Uhr I 29. November 2009 bis 5. April 2010
Eine	Kooperation	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen	mit	den	Vatikanischen	Museen,	dem	Palazzo	Venezia		(Rom)	und	
dem	Petit	Palais	(Paris).

In	 Kooperation	 mit	 den	 traditionellen	 Großausstellungen	 der	 oberitalienischen	 Stadt	 Tolmezzo	 präsentieren	 die	
Oberösterreichischen	 Landesmuseen	 im	 Schlossmuseum	 Linz	 als	 Abschluss	 ihrer	 Kulturhauptstadtjahr-Ausstellungen	 eine	
Schau	zu	den	Nationalheiligen	Europas.	Die	höchst	spannenden	Lebensbeschreibungen,	die	jeweiligen	Funktionen,	vor	allem	
jedoch	 der	 politische	 Hintergrund	 und	 die	 volkskulturellen	 Zuordnungen	 zu	den	 verschiedensten	 Nationalheiligen	 Europas	
zeigen	 ein	 facettenreiches	 Bild	 der	 europäischen	 Kulturgeschichte.	 Gerade	 der	 Blick	 auf	 die	 offiziellen	 und	 inoffiziellen	
Persönlichkeiten,	 die	 zu	Nationalheiligen	wurden,	 leistet	 einen	anregenden	Beitrag	 für	 ein	historisches	und	gegenwärtiges	
Selbstverständnis	Europas.

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Der Fall Forum Design
bis 28. Februar 2010 | Eine	Kooperation	von	Linz	2009	Kulturhauptstadt	Europas	und	
den	Oberösterreichischen	Landesmuseen.
Das	„Forum	Design“	(1980)	war	ein	international	viel	beachtetes	Projekt,	das	allerdings	noch	während	seiner	Laufzeit	in	das	
Zentrum	einer	lokalen	Medienkampagne	gegen	einzelne	Verantwortliche	rückte.	Der	Rückzug	von	Sponsoren,	Fehlkalkulati-
onen	und	Budgetüberschreitungen	verursachten	eine	finanzielle	Situation,	die	schließlich	in	einen	Strafprozess	mündete	und	
zur	Verurteilung	zweier	Hauptverantwortlicher	führte.	Die	aktuelle	Ausstellung	in	der	Landesgalerie	versteht	sich	als	Versuch,	
dem	historischen	„Fall“	mit	einer	umfassenden	Recherche	und	Dokumentation	zu	begegnen.

Biologiezentrum Linz

Schmetterling – ganz schön flatterhaft
bis 14. März 2010 | Eine	Kooperation	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen	mit	den	Landesmuseen	in	Tirol	und	Kärnten.
Diese	Ausstellung	wurde	von	den	führenden	österreichischen	Schmetterlingsforschern	zusammengestellt	und	besonders	die	
alpine	Situation	Österreichs	berücksichtigt.	Gezeigt	wird	ein	bunter	Bogen	von	Biologie,	Ökologie	bis	zur	Artenvielfalt	und	
Forschungsmethoden.

Waffensammlung Schloss Ebelsberg

Münzen aus der Zeit der napoleonischen Kriege
bis 26. Dezember 2009 | In	den	Jahrzehnten	um	die	Wende	des	18.	zum	19.	Jahrhundert	liefen	in	Europa	eine	fast	unüberseh-
bare	Fülle	unterschiedlicher	Geldstücke	um,	zum	einen	Gold-	und	Großsilbersorten	für	größere	Zahlungen	im	Inlands-	sowie	für	den	
Auslandszahlungsverkehr,	zum	anderen	silberne	oder	aus	Buntmetall	(Kupfer,	Bronze,	Messing	etc.)	hergestellte	Klein-	oder	Schei-
demünzen	für	den	lokalen	Kleingeldbedarf,	deren	Umlaufgebiet	beschränkt	war	und	die	auch	nur	bis	zu	einem	jeweils	festgelegten	
Maximalbetrag	in	Zahlung	genommen	werden	mussten.	Neben	dem	Münzgeld	lief	zu	dieser	Zeit	auch	bereits	Papiergeld	um.	
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Eine Medaillensuite auf Persönlichkeiten des Wiener Kongresses
bis 26. Dezember 2009 | Im	Frieden	von	Paris	war	unter	anderem	die	Abhaltung	einer	großen	Konferenz	der	Alliierten	
festgelegt	worden,	zu	der	Kaiser	Franz	I.	von	Österreich	und	Staatskanzler	Metternich	nach	Wien	einluden.	Der	von	September	
1814	 bis	 Juni	 1815	 tagende,	 vielfach	 kritisierte	 und	 als	 „Gesellschaftsereignis“	 abgetane	 „Wiener	 Kongreß“	 stellte	 auf	
multlateralem,	diplomatischem,	aber	auch	international	gesellschaftlichem	Gebiet	nach	den	langen	Jahren	der	napoleonischen	
Kriege	einen	Neuanfang	dar,	der	die	Grundlagen	für	das	politische	System	Europas	bis	1848	schuf.		

Schlossmuseum Linz

Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“
Die	Dauerausstellung	„Natur	Oberösterreich“	ist	eröffnet,	ein	weiterer	Meilenstein	im	dichten	Ausstellungsjahr	der	Oberöster-
reichischen	Landesmuseen.	Besuchen	Sie	diese	neue	Naturausstellung,	die	ein	ganzes	Geschoss	im	neuen	Südtrakt	des	Linzer	
Schlossmuseums	auf	1400	m2	einnimmt.

Das Grüne Band Europas: Grenze.Wildnis.Zukunft 
bis 10. Jänner 2010 | Eine	Kooperation	von	Linz	2009	Kulturhauptstadt	Europas,	
den	Oberösterreichischen	Landesmuseen	und	der	Universität	Wien.
Die	Ausstellung	„Das	Grüne	Band	Europas:	Grenze.Wildnis.Zukunft“	stellt	ein	internationales	Naturschutzprojekt	vor,	das	
die	vielfältigen	Landschaften	entlang	des	ehemaligen	Eisernen	Vorhangs	und	ihre	Natur-	und	Kulturwerte	nachhaltig	sichern	will.	
Auf	einer	Länge	von	12	500	km	haben	sich	quer	durch	Europa	Wildnisgebiete	als	wichtige	Rückzugsmöglichkeiten	für	Wildtiere	wie	
Bär,	Luchs	und	Wolf	erhalten.	Diese	wertvollen	Naturrefugien	sind	oftmals	 in	vielfältige	Kulturlandschaften	eingebettet,	 in	denen	
naturverträgliche	Nutzungsformen	als	Modelle	nachhaltiger	Entwicklung	für	das	ländliche	Europa	dienen	können.	Ausgehend	von	
den	unterschiedlichen	Aspekten	der	„erzwungenen	Verwilderung“	präsentiert	die	Ausstellung	die	kulturelle	und	biologische	Vielfalt	des	
Grünen	Bandes	vom	subarktischen	Lappland	bis	zur	Schwarzmeerküste.	

Neues aus den Kunstsammlungen
	
Jene	Besucher,	die	 so	 lange	auf	die	vollständige	Wiedereröffnung	der	 kunstgeschichtlichen	Sammlungen	warten	mussten,	
dürfen	sich	jetzt	schon	auf	den	17.	Jänner	2010	freuen.	Da	nämlich	werden	endlich	die	neu	adaptierten	Säle	mit	der	Kunst	
des	17.	bis	19.	Jahrhunderts	wiedereröffnet.	Die	Erweiterung	um	zwei	große	Räume	bietet	nun	endlich	die	Möglichkeit,	viele	
bisher	nur	selten	oder	überhaupt	nicht	gezeigte	Hauptwerke	auf	Dauer	zu	präsentieren,	darunter	auch	großformatige	Bilder,	an	
deren	Ausstellung	bisher	nie	zu	denken	war.	Nur	die	Freunde	der	Kastner-Sammlung	müssen	sich	leider	noch	etwas	gedulden,	
bis	auch	die	dafür	vorgesehenen	Räume	baulich	saniert	sind.	Inzwischen	hat	die	Familie	dem	Museum	aus	dem	Nachlass	des	
Sammlerehepaars	weitere	70	Werke	geschenkt,	darunter	viele	Stücke,	die	eng	mit	der	Biographie	Prof.	Kastners	verbunden	sind.	
Dazu	gehören	etwa	die	Frühwerke	von	Franz	Gruss,	der	mit	Maria,	der	ersten	Frau	Kastners,	befreundet	war.	Neben	der	hier	
abgebildeten	Kreidezeichnung	von	Hans	Fronius	und	einer	umfangreichen	Exlibris-Sammlung	enthielt	diese	letzte	Schenkung	
auch	das	ab	1918	entstandene,	durchaus	vielversprechende	eigene	malerische	Werk	Kastners,	der	aber	schon	1925	die	Kunst	
völlig	aufgab.
Lothar Schultes

Bild	|	Hans	Fronius,	Bildnis	Walther	Kastner,	Kreide,	Schenkung	Kastner,	Inv.	Nr.	Ka	1074

Sammlungen der Oberöstereichischen Landesmuseen |	 Kulturwissenschaftliche Sammlung_Ur-	 und	 Frühge-
schichte_Römerzeit_Landeskunde_Musikinstrumente_Numismatik_Technikgeschichte_Waffen	 |	 Militaria	 |	 Rechtsaltertü-
mer_Volkskunde_Zoll-	und	Finanzgeschichte	 |	Graphische Sammlung_mit	der	weltweit	größten	Werksammlung	Alfred	
Kubins	|	Kunstsammlungen vom Mittelalter bis zur Moderne	|	Sammlungen der modernen und zeitgenössi-
schen Kunst	|	Naturwissenschaftliche Sammlungen_Botanik_Zoologie_Geowissenschaften_Zobodat	|	Bibliothek
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Wir stellen vor ....

Young at Art – Mein Blick auf Linz09 |	 	Der	diesjährige	Wettbewerb	lud	Kinder	und	Jugendliche	
zwischen	8	und	18	Jahren	ein,	ihre	künstlerischen	Antworten	auf	das	Jahr	der	Kulturhauptstadt	Linz09	zu	
zeigen.	Dafür	konnten	von	Malerei	über	Plastik	bis	hin	zur	Fotografie	und	Computerkunst	alle	Bereiche	der	
bildenden	Kunst	ausgeschöpft	werden.	Nach	der	Auswahl	von	einer	Fachjury	werden	nun	am	4.	November	
2009	um	16.00	Uhr	in	der	Landesgalerie	die	Preisträger	prämiert	und	die	begleitende	Ausstellung	feierlich	
eröffnet.	Damit	haben	die	jungen	Künstlerinnen	und	Künstler	neben	tollen	Preisen	die	besondere	Gelegen-
heit	ihre	Werke	der	Öffentlichkeit	bis	Jahresende	zu	zeigen.	
Ausstellungseröffnung |	4.	November	2009,	16.00	Uhr,	Landesgalerie	
Ausstellungsdauer |	bis	Ende	Dezember	2009
Information |	0732	/	77	44	82	-	49	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kinder im Museum

Geschichts-,	 Natur-	 und	 Kunst-Werkstätten	 bieten	 Kindern	 die	 Möglichkeit	 selbst	 in	 Aktion	 zu	 treten,	
Dinge	auszuprobieren,	kreativ	zu	arbeiten	und	ihre	eigenen	Erfahrungen	mit	Kunst,	Geschichte	und	Natur	
zu	machen.	Folgende	Programme	werden	in	diesem	Monat	angeboten:

Schlossmuseum Linz

Das Grüne Band Europas (ab	5	J.) | Komm	ins	Schlossmuseum	und	erlebe	einen	Streifzug	durch	ver-
schiedene	Landschaften	Europas	entlang	der	ehemaligen	Grenze	des	„Eisernen	Vorhangs“.	Dabei	lernst	du	
viele	seltene	Pflanzen	und	Tiere	von	Skandinavien	im	Norden	bis	zur	Türkei	im	Süden	kennen,	du	begegnest	
Wolf	und	Elch	oder	Flussperlmuschel	und	Wanstschrecke	und	erfährst,	wie	wichtig	der	Naturschutz	gerade	
für	diese	Arten	ist.	Im	Workshop	kannst	du	dein	eigenes	Grünes	Band	gestalten.
Natur-Werkstatt |	Sa,	7.	November	2009_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum

Biologiezentrum Linz

Schmetterling – ganz schön flatterhaft (ab	5	J.) |	Hast	du	schon	einmal	einen	Schmetterling	flattern	
gesehen?	So	klein	sie	auch	sind,	so	zahlreich	gibt	es	sie	und	zwar	in	allen	möglichen	Formen,	Farben	und	
Größen.	Allein	in	Österreich	leben	über	4.000	Arten.	Wusstest	du,	dass	diese	Insekten	Schuppen	und	so-
gar	einen	Rüssel	haben?	Aber	warum	heißt	der	Schmetterling	dann	eigentlich	„Schmetterling“?	Komm	ins	
Biologiezentrum,	um	Antworten	auf	deine	Fragen	zu	finden	und	schau	dir	die	farbenreichen	Flatterwesen	
ganz	aus	der	Nähe	an.
Natur-Werkstatt |	Fr,	13.	November	2009_14.30	bis	16.30	Uhr,	Biologiezentrum

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Turner und Linz & Sebastian Stumpf (ab	5	J.) | Bilder	fangen	das	Leben	ein,	halten	es	fest	und	zeigen	
es	wie	ein	Spiegel.	Aber	warum	wählen	Künstlerinnen	und	Künstler	gerade	das	Motiv,	dass	sie	gezeichnet	
haben?	Warum	wählte	der	Künstler	William	Turner	die	Stadt	Linz	als	Reiseziel	für	seine	Studien	und	als	
Inspiration	für	seine	Werke?	
Durch	Film	und	Fotos	werden	aus	Physik	und	Zaubertricks	Kunstwerke!	Sebastian	Stumpf	findet	es	faszi-
nierend,	dass	von	einem	Moment	auf	den	anderen	etwas	verschwinden	kann.	Du	auch?	
Kunst-Werkstatt |	Sa,	21.	November	2009_14.00	bis	16.00	Uhr,	Landesgalerie	

Geburtstagskinder im Museum 
Alle Häuser |	Möchtest	du	deinen	Geburtstag	einmal	anders	feiern?	Du	siehst	dir	eine	Ausstellung	deiner	
Wahl	an.	In	der	Traumwerkstatt	hast	du	anschließend	die	Gelegenheit	deiner	Fantasie	freien	Lauf	zu	lassen.	
Auch	das	Feiern	kommt	dabei	natürlich	nicht	zu	kurz.	Dauer	etwa	2,5	Stunden,	Kosten	ab €	100.
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deshalb	selbst	von	Linz	nach	London	gereist,	um	diese	Sammlung	zu	analysieren.	Sebastian	Stumpf	agiert	
vor	und	hinter	der	Kamera.	Als	Dokumentationen	angelegt,	schaffen	seine	fotografischen	und	filmischen	
Arbeiten	unaufgeregt	den	Sprung	zwischen	Fotogeschichte	und	Fiktion,	Urbanismus-	und	Medienkritik.	
Wir	bieten	Vermittlungskonzepte	für	Kinder	ab	5	Jahren
Termin |	Mi,	18.	November	2009_16.00	Uhr,	Landesgalerie	
Anmeldung |	0732	/	77	44	82	-	49	(vormittags)	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at
Eine	Anmeldung	auf	www.ph-ooe.at	ist	für	die	Anrechnung	als	Lehrer-Fortbildung	unbedingt	erforderlich!

Vorschulkinder im Museum (VIM)
Die	Museumspädagogin,	Rosalinde	Machatschek,	begleitet	unsere	jüngsten	Besucherinnen	und	Besucher	
bei	einer	spannenden	Entdeckungsreise	durch	die	Erlebniswelt	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen.
Anmeldung	und	Information	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Senioren im Museum

Jeder erste Donnerstag im Monat ist Seniorendonnerstag |	Freier Eintritt	für	Se-
niorinnen	und	Senioren	mit Seniorennachweis in	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen!	
Im	 November	 führt	 der	 Rundgang	 in	 die	 neue	 Sonderausstellung	 „Schmetterling	 –	 ganz	
schön	 flatterhaft“	 in	 das	 Biologiezentrum.	 Diese	 Ausstellung	 betrachtet	 das	 Thema	 der	

Schmetterlinge	aus	biologischer,	 künstlerischer	und	volkskundlicher	Sicht	und	gibt	 so	einen	Einblick	 in	
die	bunte	Welt	der	beliebtesten	Insekten	der	Welt,	von	denen	allein	in	Österreich	über	4.000	Arten	leben.	
Termin |	Do,	5.	November	2009_14.00	bis	15.00	Uhr,	Biologiezentrum

Wir empfehlen...

Museums-Aperitif am Sonntag | Das	neue	Schlossmuseum	bietet	etwas	für	jeden	Geschmack.	Neue	
Architektur	trifft	auf	historische	Bausubstanz,	Kunst	und	Kultur	treffen	auf	„Natur	Oberösterreich“	in	der	
eben	eröffneten	Dauerausstellung.	Die	Terrasse	über	den	Dächern	der	Stadt	beherbergt	das	historische	Stadt-
modell	von	Linz	und	ist	gleichzeitig	der	Zugang	für	das	neue	Restaurant	„Schlossberg	1a“.	Um	Ihnen	diese	Fülle	

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

Familien im Museum

Jeder erste Sonntag im Monat ist Familiensonntag |	Das	bedeutet	freier Eintritt	
für	Familien	mit der Familienkarte	in	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen!	Abwech-
selnd	in	den	drei	Häusern	findet	an	diesen	Tagen	um	14.00	Uhr	eine	spezielle	Familienfüh-
rung	statt.	Sie	verbindet	einen	interaktiven	Rundgang	mit	einem	Workshop.

Im	November	führt	uns	dieser	Rundgang	in	die	neue	Sonderausstellung	im	Biologiezentrum,	die	sich	rund	
um	die	schönsten	und	wohl	meist	geliebten	Insekten	der	Welt	dreht.	 In	der	Ausstellung	„Schmetterling	
–	ganz	schön	flatterhaft“	haben	Groß	und	Klein	Gelegenheit,	sich	auch	die	seltensten	Exemplare	genau	
anzusehen	und	Wissenswertes	über	Lebensweise	und	Artenvielfalt	zu	erfahren.	Wie	der	Schmetterling	zu	
seinem	Namen	kam,	wird	sich	dabei	ebenso	klären.	
Termin |	So,	8.	November	2009_14.00	bis	15.30	Uhr,	Biologiezentrum

Pädagoginnen und Pädagogen im Museum

Informationsveranstaltung „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ |	Diese	Aus-
stellung	(in	Kooperation	mit	den	Landesmuseen	in	Tirol	und	Kärnten)	wurde	von	den	führen-
den	österreichischen	Schmetterlingsforschern	zusammengestellt,	sodass	ein	Einblick	in	die	
große	Vielfalt	dieser	Insektenart	gezeigt	werden	kann.	Dabei	geht	es	nicht	nur	um	Biologie,	

Ökologie,	Artenvielfalt	und	Forschungsmethoden,	auch	künstlerische	und	volkskundliche	Aspekte	sind	Teil	
der	Ausstellung.	Wir	bieten	Vermittlungsprogramme	für	Kinder	ab	5	Jahren.
Termin |	Do,	5.	November	2009_16.00	Uhr,	Biologiezentrum	
Anmeldung |	0732	/	75	97	33	-10	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at
Eine	Anmeldung	auf	www.ph-ooe.at	ist	für	die	Anrechnung	als	Lehrer-Fortbildung	unbedingt	erforderlich!

Informationsveranstaltung „Turner und Linz & Sebastian Stumpf“ |	Im	Zuge	seiner	zahlreichen	
Reisen	durch	Europa	besuchte	der	englische	Künstler	William	Turner	u.a.	1840	die	Stadt	Linz.	Während	
seines	 Aufenthaltes	 entstanden	 Zeichnungen,	 die	 heute	 in	 der	 Tate	 Britain	 in	 London	 ausgestellt	 sind.	
Die	Kunsthistorikerin	Barbara	John	und	die	beiden	Künstler	Karl-Heinz	Klopf	sowie	Werner	Reiterer	sind	
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Info und Anmeldung

Landesgalerie |	0732	/	77	44	82	–	49	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	2,50	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Kunst-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	5,80

Schlossmuseum |	0732	/	77	44	19	–	31	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 m.stauber@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	2,50	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Geschichts-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	5,80

Biologiezentrum |	0732	/	75	97	33	-	10	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt frei |	Führungskarte	Kinder	€	2,50,	mit	Ökopark	1	Std.:	€	3,50	|	1,5	Std.:	€	5	|	
	 Führungskarte	Erwachsene	€	3,	mit	Ökopark	1	Std.:	€ 4	|	1,5	Std.:	€	5,50	|	
	 Natur-Werkstatt:	€	5,80

Information |	www.landesmuseum.at

Schulen,	Kindergärten,	Horte	sowie	alle	anderen	Besuchergruppen	ab	8	Personen	können	jederzeit	eigene	Termine	
mit	uns	vereinbaren!	Anmeldung	mindestens	eine	Woche	vor	dem	gewünschten	Termin	erforderlich.

Wir sind an den Rückmeldungen unserer Besucherinnen und Besucher interessiert:		
Büro	Kulturvermittlung,	kulturvermittlung@landesmuseum.at	oder	0732	/	77	44	82	–	49	(vormittags).

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

angenehm	zu	portionieren,	soll	der	Rundgang	das	Museum	in	den	unterschiedlichen	Facetten	erlebbar	machen.	
Als	Abschluss	wartet	an	der	Bar	des	Restaurants	eine	Erfrischung	auf	Sie:	das	„Südflügerl“,	eine	Kreation	des	
Hauses.	Dieser	Spezialrundgang	findet	ab	5	Personen	statt,	eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.
Termine |	jeden	Sonntag_11.00	bis	12.00	Uhr,	Schlossmuseum	
Kosten | 	€	10	
Wenn	Sie	im	Restaurant	Mittagessen	möchten,	ist	eine	Reservierung	sehr	empfehlenswert:	0732	/	30	23	15

Do you speak English … |	Für	internationale	Gäste	des	Kulturhauptstadtjahres	sowie	alle	an	der	eng-
lischen	 Sprache	 interessierten	 Menschen	 finden	 regelmäßig	 englischsprachige	 Führungen	 im	 Schloss-
museum	statt.
Termine |		Sa_14.00	und	15.00	Uhr,	Schlossmuseum
Gruppen	ab	8	Personen	können	jederzeit	zusätzliche	Führungen	in	englischer	Sprache	buchen.

Museum am Sonntag	| Zu	unseren	Sonderausstellungen	 im	Biologiezentrum,	 im	Schlossmuseum	
und	in	der	Landesgalerie	bieten	wir	jeden	Sonntag um 14.00 Uhr Führungen bzw. Kunstgespräche	an.	
Termine |	So_14.00	Uhr,	Landesgalerie	
So_14.00	und	15.00	Uhr,	Schlossmuseum
So_14.00	Uhr,	Biologiezentrum

Donnerstag abends |	Bis	21.00	Uhr	sind	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	am	Donnerstag	für	Sie	
geöffnet.	Um	18.30 Uhr	können	Sie	an	einem	Ausstellungsrundgang	in	der	Landesgalerie,	im	Schloss-
museum	und	im	Biologiezentrum	teilnehmen.

TIPP – Know How Oberösterreich |	Unsere	Donnerstagsreihe	zum	gegenseitigen	Kennenlernen	von	Men-
schen	verschiedener	kultureller	Hintergründe	widmet	sich	an	diesem	Abend	der	Dauerausstellung	„Natur	Oberö-
sterreich“.	Auf	1.400	m²	präsentiert	diese	Ausstellung	die	Vielfalt	der	oberösterreichischen	Tier-	und	Pflanzenwelt	
und	geht	auch	auf	die	geologische	Vergangenheit	dieses	Gebietes	ein,	Riesenzahnhai	und	Korallenriff	sind	nur	
zwei	Beispiele	dafür.	Wir	 laden	Sie	ein,	Bekanntes	 (wieder)zuerkennen,	aber	auch	Neues	zu	entdecken.	Dabei	
lassen	sich	sicher	viele	Gemeinsamkeiten	und	Unterschiede	mit	anderen	Naturräumen	finden.	
Termin |	Do,	5.	November	2009_18.00	bis	19.30	Uhr,	Schlossmuseum	
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Biologiezentrum Linz

Schwammerl und ihre Nachbarn I Mo, 2. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	Ernst	Kittinger,	Ottensheim:	Lichtbildervortrag	über	Schwammerl	und	die	Lebewesen	
in	ihrem	Umfeld.	Schwammerl,	Tiere	(Käfer,	Schmetterlinge..)	und	Pflanzen	(Blumen,	Bäume...)	in	wunderschönen	Diabildern.

Historischer Weinbau in Oberösterreich und alte Innviertler Obstsorten	I Do, 5. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	DI	Wolfgang	Danninger,	Linz:	An	den	
Spalieren	von	Bauernhäusern	finden	sich	heute	noch	Weinreben,	die	auf	den	mittelalterlichen	Weinbau	zurückzuführen	sind.	Im	Hortusgarten	in	Ranshofen	wurden	einige	
dieser	Reben	wie	auch	alte	Äpfel-,	Birnen-	und	Prunussorten	aus	dem	Innviertel	gesichert.	Im	Vortrag	wird	ein	kurzer	Überblick	über	den	Weinbau	in	Oberösterreich	gegeben	
und	einige	der	nicht	alltäglichen	Obstsorten	vorgestellt.

19. Hymenopterologentreffen	I Fr, 6. November 2009_19.00 Uhr | Restaurant	Wienerwald,	Promenade	22/	Klosterstraße	3.

Arbeitstreffen der Hymenopterologen	I Sa, 7. November 2009_9.00 bis 11.00 Uhr

Bestimmungsübungen an der Balgsammlung | Do, 12. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	Martin	Brader,	Garsten:	An	diesem	Abend	werden	wir	versuchen,	
einzelne,	im	Feld	schwer	zu	bestimmende	Vogelarten	bzw.	Alterskleider	anhand	von	Bälgen	zu	bestimmen.	Versierte	Ornithologen	und	einschlägige	Literatur	unterstützen	uns	
dabei.

Lebensgemeinschaft I Mo, 16. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	Josef	Steininger,	Königswiesen	und	Gerhard	Kleesadl,	Lichtenberg:	Heimische	Pflanzen	und	ihre	
Pilzbegleiter	-eine	Symbiose	mit	gegenseitigem	Nutzen.	Die	bekanntesten	Pilze	werden	mit	ihren	jeweiligen	Baumpartnern	vorgestellt.

Botanische Arbeitsabend I Do, 19. November 2009_17.00 Uhr | Neben	der	Möglichkeit	Pflanzen	zu	bestimmen,	können	bei	den	Zusammenkünften	der	Botanischen	
Arbeitsgemeinschaft	Erfahrungen	ausgetauscht	werden.	Interessierte	sind	willkommen!

Gedichte über Schmetterlinge I Fr, 20. November 2009_19.00 Uhr | Lyrikpräsentation,	Florian	Mayr,	St.	Valentin:	Wurde	selbst	Goethe	von	Schmetterlingen	inspi-
riert?	Verbindet	Schiller	mit	dem	Schillerfalter	mehr	als	der	gemeinsame	Name?	Welche	Schmetterlingsarten	haben	Einzug	in	die	Lyrik	gefunden	und	welche	Eigenschaften	
wurden	den	Faltern	von	den	Dichterfürsten	zugeschrieben?	Der	Autor	Florian	Mayr	stellt	ausgewählte	Schmetterlingslyrik	vor.

Kulturlandschaft und Artenvielfalt – verschwinden unsere blühenden Landschaften?	I Do, 26. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	Josef	Limberger,	
Peuerbach:	Der	Maler,	Bildhauer	und	Naturfotograf	Josef	Limberger,	Obmann	des	NATURSCHUTZBUNDES	Oberösterreich	stellt	unsere	Kulturlandschaft	und	ihre	Veränderung	
durch	den	Menschen	dar.	

Grundkurs für Schwammerlfreunde – 4. Teil	I Mo, 30. November 2009_19.00 Uhr | Vortrag,	Friedrich	Sueti,	Linz:	Die	bunte	Welt	der	Pilze.	Farben,	Verfärbungen,	
Milch,	Sporen	usw.	Keine	Angst	vor	dunklen	und	gefährlich	aussehenden	Schwammerln.

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Theater „Die andere Seite - eine szenische Phantasie“	I Fr, 6. November bis So, 15. November 2009 | Vor	fünfzig	Jahren	starb	der	Künstler	Alfred	
Kubin.	Sein	einziger	Roman,	„Die	Andere	Seite“,	erschien	vor	hundert	Jahren.	Ein	doppelter	Anlass	also,	um	Autor	und	Roman	wieder	eine	Bühne	zu	geben.	In	Kubins	
Text	folgt	der	Ich-Erzähler	der	mysteriösen	Einladung	eines	Freundes	in	die	geheimnisvolle	Traumstadt	Perle.	Das	Dämmerland	und	seine	skurrilen	Bewohner	stehen	
unter	dem	hypnotisierenden	Bann	des	verborgenen	und	zugleich	allgegenwärtigen	Herrschers.	Die	düstere	Stadt	zerfällt	gemäß	des	Diktums	des	Autors:	„Betrach-
tet	doch	nur	wie	uns	alles	zum	Ziel	der	Vernichtung	hinführt	–	alles	zur	Zersplitterung	drängt	und	treibt.“	Massenwahn,	Orgien,	Plünderungen,	Mord	begleiten	den	
Auflösungsprozess	einer	fragwürdigen	Zivilisation.
Der	Roman	liefert	die	bildstarke	Vorlage	für	eine	multimediale	Theaterumsetzung	von	Martina	Winkel,	die	Schauspiel	und	Schattentheater,	Video-Installation	und	Puppenani-
mation	verschmilzt,	begleitet	von	Musik	des	oberösterreichischen	Komponisten	Max	Nagl.
Weitere Informationen unter |	www.linz09.at
Eine	Koproduktion	mit	den	Oberösterreichischen	Landesmuseen	und	dem	Theater	ohne	Grenzen	mit	Unterstützung	der	Volksbank	Linz.
Uraufführung |	6.	November	2009_19.30	Uhr	|	Weitere Vorstellungen |	7.	bis	8.	sowie	10.	bis	15.	November	2009_19.30	Uhr

sicht:wechsel:tagt - KUNST.SPRACHE.VERSTEHEN Internationales interdisziplinäres KUNSTSYMPOSIUM	 I Do, 19. November bis Fr, 20. November 
2009_ganztägig | „Kunst	ist	Sprache,	nichts	als	Sprache,	doch	eine	Sprache	eigener	Art	und	Struktur	anders	als	die	begriffliche“	(Hans	Sedlmayr).	Dieser	sprachkommunikative	
Aspekt	der	Kunst	von	Menschen	mit	Beeinträchtigungen	steht	im	Mittelpunkt	des	interdisziplinären	Symposiums,	das	am	19.	und	20.	November	2009	als	Schwerpunktprojekt	von	
sicht:wechsel	09	und	den	Oberösterreichischen	Landesmuseen	gemeinsam	mit	der	Caritas	für	Menschen	mit	Behinderungen	veranstaltet	wird.	Das	Symposium	verbindet	fachliche	
Perspektiven	der	Soziologie,	der	Heilpädagogik	und	der	Kunstwissenschaften	und	sucht	nach	Kommunikationsaspekten	von	Kunstwerken	dieser	besonderen	Menschen.
Weitere Informationen unter |	www.sicht-wechsel.at



„Live Spirits“ - Monika Ballwein & Andie Gabauer	I	So, 29. November 2009_16.00 Uhr |	Die	Adventszeit	steckt	voller	Geheimnisse	und	lieb	gewordener	Bräu-
che.	Eine	der	besten	Traditionen	sind	die	Weihnachtskonzerte	der	österreichischen	Band	„Live	Spirits“.	Bei	Punsch	und	Kerzenlicht	holen	sieben	Spitzenmusiker	buchstäblich	
die	Weihnachtssterne	vom	Himmel.	Pop-Classics-Duets-Traditionals	in	außergewöhnlichen	Arrangements,	ist	das	Programm,	mit	dem	Live	Spirits	durch	die	schönste	Zeit	des	
Jahres	führt.		Kartenbestellung	per	E-Mail	unter	livespirits@liwest.at	oder	Kartenverkauf	im	LIVE	SPIRITS	Kartenbüro	(Ottensheimer	Str.	25,	4020	Linz)

Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

Kathreinmarkt mit Krippenausstellung I Sa, 21. November 2009_9.00 bis 18.00 Uhr | So, 22. November 2009_9.00 bis 17.00 Uhr | Neben	der	Krippen-
ausstellung	im	ersten	Stock	des	Vierkanthofs	kann	man	im	stimmungsvollen	Ambiente	des	Freilichtmuseums	Sumerauerhof	vielen	der	über	90	Kunsthandwerker	bei	ihrer	Arbeit	
über	die	Schulter	schauen	und	z.	B.	beobachten	wie	Klosterarbeiten	entstehen,	eine	Keramikschüssel	bemalt	wird	oder	Besen	und	Körbe	gebunden	werden.	Es	wird	geschmiedet,	
geklöppelt,	geschnitzt	und	viele	andere	Kunsthandwerker	werden	für	Anregungen	sorgen,	was	man	zu	Weihnachten	verschenken	könnte:	Innviertler	Metzgertaschen,	Keramik-	
und	Töpferwaren,	Stein-Textil	und	Holzarbeiten,	weihnachtliche	Gestecke,	Naturkostprodukte,	Kekse	und	vieles	mehr.	Für	das	leibliche	Wohl	ist	gesorgt:	Genießen	sie	Kaffee	
und	hausgemachte	Mehlspeisen	in	der	gemütlichen	Bauerstube.	Bratwürstel,	Kürbissuppe	vom	Kürbishof	Metz,	frisch	gebackene	Krapfen	von	unseren	Bäuerinnen,	Glühwein,	
Glühmost,	Kinderpunsch		u.v.m.
Nähere Informationen unter |		www.landesmuseum.at
Eintritt |	€	3,-	(Kinder	frei),		OÖ	Nachrichten-Card	€	2,-

Außenstelle Welser Straße

Prähistorische Hügelgräber in Unterweitersdorf I	Do, 26. November 2009_18.30 Uhr | Vortrag,	Mag.	Heinz	Gruber	(Bundesdenkmalamt,	Linz)	und		Mag.	Wolgang	Klimesch	
(ArcheoNova,	Linz):	Die	Abteilung	für	Bodendenkmale	des	Bundesdenkmalamtes	führt	vor	dem	Bau	der	S10	–	Mühlviertler	Schnellstraße	archäologische	Ausgrabungen	durch.	Die	Trasse	
quert	im	Gemeindegebiet	von	Unterweitersdorf	ein	Hügelgräberfeld	mit	insgesamt	14	erhaltenen	Grabhügeln.	Die	genaue	Zeitstellung	dieses	Bestattungsplatzes	war	bisher	nicht	bekannt.	
Aufgrund	vergleichbarer	Gräberfelder	im	Mühlviertel	war	von	eisenzeitlicher	oder	frühgeschichtlicher	Errichtung	auszugehen.	Befunde	von	steinernen	Grabkammern	und	jüngste	Bronze-
funde	zeigen,	dass	die	Grabbauten	wesentlich	älter	sind	als	bisher	angenommen	und	in	die	ausgehende	Hügelgräberbronzezeit	(14./13	Jh.	v.	Chr.)	zu	stellen	sind.

Lnge Nacht der Museen	I Landesgalerie Linz, Schlossmuseum Linz, Biologiezentrum Linz I Sa, 3. Oktober 2009_18.00 bis 01.00 Uhr |	
Kulturgenuss als Lebensmittel - jeden letzten Samstag im Monat gratis in die Linzer Museen		I Landesgalerie, Schlossmuseum | Sa, 28. No-
vember 2009_ganztägig | Im	Kulturhauptstadtjahr	2009	lädt	die	Hofer	KG	jeden	letzten	Samstag	im	Monat	in	das	Schlossmuseum	und	die	Landesgalerie	ein.	Somit	
sind	Eintritt	und	alle	weiteren	Angebote	wie	Führungen	und	Kinderprogramm	an	diesem	Tag	für	Sie	kostenlos.	Kunst-	und	Kulturvermittlerinnen	und	Kulturver-
mittler	vor	Ort	beantworten	den	ganzen	Tag	(von	10.00	bis	18.00	Uhr)	Ihre	Fragen	und	geben	zur	jeweils	vollen	Stunde	Kurzimpulse	zu	den	Ausstellungsinhalten.
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Kubin - Konzert von Suyang I Sa, 21. November 2009_19.00 Uhr | Programm |	Giampaolo	Coral:	aus	Klavieralbum	II	(8	disegni	di	Alfred	Kubin:	Der	Wanderer,	
Die	große	Glocke,	Scheideweg,	Das	Hünengrab,	Dämmerung,	Böser	Traum	|		Hans	Erich	Apostel:	Kubiniana	op.13	nach	Zeichnungen	von	Alfred	Kubin	|		Robert	Schumann:	
Fantasiestücke	op.73	für	Klavier	und	Klarinette		|		Johannes	Brahms:	Trio	op.114	für	Klavier,	Klarinette	und	Violoncello		|			
Das	Programm	ist	speziell	für	den	Kubin-Schwerpunkt	zusammengestellt.	Die	Komponisten	Apostel	(„Kubiniana“)	und	Coral	(„Daemonen-	und	Nachtgeschichten“	von	Kubin)	
haben	in	ihren	Stücken	direkt	auf	Werke	von	Kubin	Bezug	genommen.

Sonntagsmusik im Salon	I So, 22. November 2009_17.00 Uhr | Klavierrecital	Wilhelm	Trübler:	Der	Monat	November	ist	wie	kaum	ein	anderer	geeignet,	sich	mit	der	
sehnsuchtsvollen,	jenseitsverliebten	Musik	Franz	Schuberts	zu	vereinen.	Wilhelm	Trübler,	Professor	an	der	Anton	Bruckner	Privatuniversität,	ist	diesem	Komponisten	seit	langem	
in	besonderem	Maße	verbunden.

Schlossmuseum Linz

Alte Musik im Schloss I Fr, 6. November 2009_19.30 Uhr | Hubert	Hoffmann	(Laute):	Recital	„Es	soll	nur	Silvius	die	Laute	spielen“,	Werke	für	Laute	von	Silvius	
Leopold	Weiss.

76. Internationale Entomologentagung	I Sa, 7. November 2009_13.00 bis 18.00 Uhr | So, 8. November 2009_9.00 bis 13.30 Uhr | Das	Programm	zur	
Tagung	können	Sie	unter	www.biologiezentrum.at	abrufen.

Linzer Torten Event	I Fr, 13. November 2009_ab 14.00 Uhr | Es	versteht	sich	fast	von	selbst,	dass	das	Kulturhauptstadtjahr	2009	nicht	ohne	ein	besonderes	Augenmerk	
auf	das	wohl	berühmteste	Wahrzeichen	der	Stadt	–	die	Linzer	Torte	-		verstreichen	kann.	Ihr	zu	Ehren	feiert	Linz	am	13.	November	den	ersten	Tag	der	Linzer	Torte	mit	einem	
Linzer	Torte	Backbewerb	für	jung	und	alt,	der	Prämierung	des	feinsten	eingereichten	Backwerkes	durch	eine	Profi-Jury	und	einer	anschließenden	öffentlichen	Verkostung	der	
zahlreichen	Kostproben	in	der	Passage	Linz.	Am	Abend	lädt	das	Schlossmuseum	Linz	zu	einer	musikalisch-literarischen	Veranstaltung	rund	um	die	Linzer	Torte	mit	Gehard	
Brössner	und	einem	Ensemble	der	Anton	Bruckner	Privat	Universität	Linz.	Der	Tag	der	Linzer	Torte	entstand	aus	einer	gemeinsamen	Idee	der	Oberösterreichischen	Landes-
museen,	der	Passage	Linz,	des	Linzer	Cityrings	und	der	hotspots	Wirte.
Nähere	Informationen	unter:	www.schlossmuseum.at

Alte Musik im Schloss I Fr, 27. November 2009_19.30 Uhr | Wolfgang	Glüxam	und	Patrick	Ayrton:	Claviermusik	„Á	quatre	mains“,	Werke	von	Joseph	Haydn,	Wolf-
gang	Amadeus	Mozart	und	Ludwig	van	Beethoven.



Do_12. 11.  | 19.00 |		 Vortrag:	Bestimmungsübungen	an	der	Balgsammlung  BIO

Do_12. 11.	 | 18.30–19.30 |		 Führungen	„Der	Fall	Forum	Design“	LG	|	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH |	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“		BIO

Fr_13. 11.  | 14.00 |  Linzer	Torten	Event		 SCH

Fr_13. 11.	 | 14.30–16.30 |	 Natur-Werkstatt	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	[ab	5	J.]		 BIO

Sa_14. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Englische	Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Sa_14. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Englische	Führung	„Das	Grüne	Band	Europas“		 SCH

So_15. 11. 	 | 11.00–12.00 |	 Museums-Aperitif:	Führung	zum	neuen	Schlossmuseum		 SCH

So_15. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Führungen	„Der	Fall	Forum	Design“	LG	|	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH |	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO	

So_15. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“	 SCH

Mo_16. 11.  | 19.00 |  Vortrag:	Lebensgemeinschaft		 BIO

Mi_18. 11.	 | 16.00 | 	 Informationsveranstaltung	für	Pädagoginnen	und	Pädagogen	„Turner	und	Linz	&	Sebastian	Stumpf“		 LG

Mi_18. 11.  | 19.00 I		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Sebastian	Stumpf	-	NEVER	REALLY	THERE“		 LG

Mi_18. 11.		 | 19.00 I		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Turner	und	Linz“		 LG

Do-Fr_19.-20. 11.  | ganztägig |  Symposium	„Sichtwechsel“		 LG

Do_19. 11.	 | 18.30-19.30 |	 Führungen	„Natur	Oberösterreich“	SCH |	aktuelle	Ausstellungen	LG |	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO

Do_19. 11.  | 17.00 |  Botanische	Arbeitsabend  BIO

Fr_20. 11.  | 19.00 |  Lyrikpräsentation:	Gedichte	über	Schmetterlinge		 BIO

Sa-So_21.-22. 11.  | ganztägig |  Kathreinmarkt	mit	Krippenausstellung		 SU

Sa_21. 11.	 | 14.00-16.00 |	 Kunst-Werkstatt	„Turner	und	Linz	&	Sebastian	Stumpf“	[ab	5	J.]		 LG

Sa_21. 11.  | 19.00 |  Kubin	- Konzert	von	Suyang	 LG
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Mo_2. 11.  | 19.00 |  Vortrag:	Schwammerl	und	ihre	Nachbarn		 BIO

Mi_4. 11.	 | 16.00 |	 Eröffnung	in	der	Anderen	Galerie	„Young	at	Art	-	Mein	Blick	auf	Linz09“		 LG

Do_5. 11. 	 | 14.00–15.00 |	 Führung	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	[Senioren]	 BIO

Do_5. 11.  | 16.00 |  Informationsveranstaltung	für	Pädagoginnen	und	Pädagogen	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	 BIO

Do_5. 11.	 | 18.00–19.30 |	 Know	How	Oberösterreich		 SCH

Do_5. 11.	 | 18.30–19.30 |	 Führungen		„Der	Fall	Forum	Design“	LG |	„Natur	Oberösterreich“	SCH |	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO	

Do_5. 11.  | 19.00 |  Vortrag:	Historischer	Weinbau	in	Oberösterreich	und	alte	Innviertler	Obstsorten		 BIO

Fr-So_6. -15. 11.  | Zeit folgt |  Theater	„Die	andere	Seite“			 LG

Fr_6. 11.  | 19.00 |  19.	Hymenopterologentreffen  EX

Fr_6. 11.  | 19.30 |  Alte	Musik	im	Schloss		 SCH

Sa_7. 11.  | 9.00-11.00 |  Arbeitstreffen	der	Hymenopterologen  BIO

Sa_7. 11.  | 13.00-18.00 |  76.	Internationale	Entomologentagung		 SCH

Sa_7. 11.	 | 14.00–16.00 |	 Natur-Werkstatt	„Das	Grüne	Band	Europas“	[ab	5	J.]		 SCH

Sa_7. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Englische	Führung	„Natur	Oberösterreich“	 SCH

Sa_7. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Englische	Führung	„Das	Grüne	Band	Europas“		 SCH

So, 8. 11.  | 9.00-13.30 |  76.	Internationale	Entomologentagung		 SCH

So_8. 11.	 | 11.00–12.00 |	 Museums-Aperitif:	Führung	zum	neuen	Schlossmuseum		 SCH

So_8. 11.	 | 14.00–15.30 |	 Familienführung	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“		 BIO

So_8. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Führungen	„Der	Fall	Forum	Design“	LG	|	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH		 LG | SCH

So_8. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Allerheiligen, Sonntag 1. November alle Häuser geschlossen!



Sa_21. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Englische	Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Sa_21. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Englische	Führung	„Das	Grüne	Band	Europas“		 SCH	

So_22. 11.	 | 11.00–12.00 |	 Museums-Aperitif:	Führung	zum	neuen	Schlossmuseum		 SCH

So_22. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Führungen	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH |	aktuelle	Ausstellungen	LG	|	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO

So_22. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

So_22. 11.  | 17.00 |  Sonntagsmusik	im	Salon  LG

Do_26. 11.	 | 18.30-19.30 |	 Führungen	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH |	aktuelle	Ausstellungen	LG	|	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO

Do_26. 11.	 | 18.30 |	 Vortrag:	Prähistorische	Hügelgräber	in	Unterweitersdorf		 AW

Do_26. 11.  | 19.00 |  Vortrag:	Kulturlandschaft	und	Artenvielfalt	–	verschwinden	unsere	blühenden	Landschaften?		 BIO

Fr_27. 11.		 I 19.00 |			 Eröffnung	der	Ausstellung	„Märchenhafte	Weihnachtszeit“		 MS

Fr_27. 11.  | 19.30 |  Alte	Musik	im	Schloss		 SCH

Sa_28. 11.  | 10.00–18.00 |		 Hofer	Samstag	LG und	SCH  LG | SCH

Sa_28. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Englische	Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Sa_28. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Englische	Führung	„Das	Grüne	Band	Europas“		 SCH

Sa_28. 11.  | 17.00 I		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Nationalheilige	Europas“			 SCH	

So_29. 11.	 | 11.00–12.00 |	 Museums-Aperitif:	Führung	zum	neuen	Schlossmuseum		 SCH

So_29. 11.	 | 16.00 |	 „Live	Spirits“	-	Monika	Ballwein	&	Andie	Gabauer		 SCH

So_29. 11.	 | 14.00–15.00 |	 Führungen	„Das	Grüne	Band	Europas“	SCH |	aktuelle	Ausstellungen	LG	|	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO

So_29. 11.	 | 15.00–16.00 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Mo_30. 11.  | 19.00 |  Vortrag:	Grundkurs	für	Schwammerlfreunde	–	4.	Teil		 BIO
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DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN

Ermäßigter	Eintritt!

Freier	Eintritt	in	die	Ausstel-
lungen	mit	Kulturpass!

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum
Moderne und zeitgenössische Kunst, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
www.landesgalerie.at	|	galerie@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Schlossmuseum Linz	
Kultur- und Kunstgeschichte, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Schlossberg	1
T	0732	/	77	44	19-0	|	F	0732	/	77	44	19-29
www.schlossmuseum.at	|	schloss@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Biologiezentrum Linz
Naturhistorische Ausstellungen 
4040	Linz	|	J.-W.-Klein-Straße	73
T	0732	/	75	97	33-0	|	F	0732	/	75	97	33-99
www.biologiezentrum.at	|	bio-linz@landesmuseum.at
Mo,	Di,	Mi,	Fr:	9-17	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Sa	geschlossen
Eintritt	frei!

TERMINE NOVEMBER 2009

Oberösterreichische Landesmuseen		
Direktion, Verwaltung, Bibliothek	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Anton-Bruckner-Gedenkstätte Ansfelden | Freilichtmuseum Sumerauer-
hof St. Florian | Kubin-Haus Zwickledt | Mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt | Oberösterreichisches Schifffahrtsmuseum Grein |  Photo-
museum Bad Ischl | Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet | Waffensammlung 
Schloss Ebelsberg

www.landesmuseum.at



Dorotheum Linz
Expertenberatung und 

Übernahme für unsere Auktionen

Kommende Auktionen 2009

Varia-Kunstauktionen
7. und 21. Oktober

4. November
9. und 23. Dezember

Besichtigung ca. eine Woche vor der Auktion
Fabrikstraße 26, 4020 Linz

Tel. +43-732-77 31 32, clients-linz@dorotheum.at 
Kataloge online: www.dorotheum.com/linz

Alfred Poell (1867–1929), Vorfrühling (Ausschnitt), 
Öl auf Karton, ca. 48 x 39 cm, Auktion Nov. 2009
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